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Mal.,Amtlich,» Srostes hauplquarlier, 1».
westlicher krli, » fcha « plah.

-ischen Urgvnnen und Maa» fanden an einzelnen
Irdbafie yandgranalenttmpfe stall, versuche de»

„ in den wlildern oan llvacour « und ellolancaur« va-
aeiviiincn, wurden vereilel«.

'n feindlicher Ilachlangrifs südwestlich de » »loten
-erstarb in unserem Insaaterieseuer.

u>dem östlichen Maaouser erlitten di» Jrantoftn bei
mikalückten Angriff am Steinbruch westlich de»

walde» belrächlliche Verluste,
n deulscher üampssliegcr schoft über dem Walde von
uignon ssiidwestlich von Lao«) »inen seindlichen
Idrcker ad . Südöstlich oon Armentiereo wurde durch
libwebrseuer am l t. Mat »in englische, Flugzeug zum
, gebrach! und vernichiet.

veftlicher ckrteg,schauplag,
ordiich de, vahnhose » Selburg wurde »in russischer
.. versuch gegen dt» kürzlich genommenen Grüben durch
«rtiüerieseuerim Seim » erstickt. Mehr al, 100 küssen

gelangen genommen.
Valtonkrleggschavplah.

ine desonderen Ereignisse.
oberste hrerrglrltung.

ver Sonnlag -Tagegberlch».
lAmlltch.) « roste, Hauptquartier, 14. Mai.
westlicher kr >« > » fchauplah.

in Erkundungstrupp drang am ploegsteerk-
lnürdlich Armentierech in die feindliche zweit«

ein. sprengte «inen Mtnenfchacht und kehrte
n gefangenen Engländern zurück,

n der « egend von « >venchy-en-« oheU» fanden
»sprengungen in der englischen Stellung und
n, erfolgreiche Kämpfe um « raden und Irich-
:st.
us dem westlichen Maa »user wurde «ln gegen

",-he Z04 unternommener sranzäsischer hand-
irnangrist abgewiese ». vi « gegenseitige
kte-Iattgteit auf beiden Maaousera war

vestiicher Krieg,fchauplah.
'.eine besonderen Ereignisse.

valkaakrlegoschauplah.
'kindliche Flieger , dir aus Mirooca und Voiran
«n abwarfen, wurden durch Abwehrfeuer ver-

oberfte heere-leitung.

Zu den Kämpfen bei Verdun.
b n». L « r n , 13, Mat , 3 « den ttämplen bei Verdun
i der „Bond " unter anderem : Di» strategisch« Lage der
“Im ftrohl sich aus » neu » zu nerdunteln , da sie di» Zwischen,
ich: be,„ wten , um zu einer Ent >aft »»g»op»ratton anzuseßen,
» Iiäi weiterbt » damit begnügen muhten , di» verteidigung »,
tu dedaupten , rtickwärt » zu oerstärken und sich durch kurze

tivhe Lust zu machen , hierdurch sind ihnen zwar letlersolge
Writfr reicht» ihr » » nlernebmungekralt aber nicht , So

,-b die Prägung de» <l>«i»t,e» den , Angreifer , dessen um,
< Ctirnlui« „ich, zun, Slillslanb gebracht werden tonnte, Ei»
ied, iangtam weiter , bat aber , an den Schwierigkeiten der
donen geniesten, nicht nur grohe örtliche Sriotge erzielt , son-
«ui , d>e gesamt» slralegtsch » Log » bestimmt , also dt» « rteg »,
„ me,leiten, llmsang . An » der Erttärung de» sranziisischen
emlnando» gebt ostenkundig hervor , bah der Aerteidtger den,

den „eriorenen Lode » erst »ach Srlckstipsung aller Wider-
"Nie! nderiieh und die oorgeschobenen Stellungen um jeden
„>daiien inchle. Damit wird ausgedrückl , dah sein vpser zu

»er , den Akiionsbereich der Stellung von Verdun in »ollem
"t>> ,n dedaupten . Man mag daran ermesten , wie schwer die
m>d, die die sianzostiche Armee ans den Schiachtieldern oon

m,„u, Loiwemonl , Douaumvnt , in den Wäidern oon Saure»
es-' «' ». de, Lethineourt n»d Maiancourt , sowie am „loten
, »,druck, da, Run siegt die Blüte de» Iranzasischen Heere«
teidiii, vertan,ps , und dseibt oorauesichtlich dort noch lange

von der englischen Fronl.
bi >,don,  i :>, Mai Die leiegraphenunion meidet : Au » ei
deiick, eure» Sngsänder «, der in , engiischen chaimtguartier

dandrisdien Grenze war , sind einige interessante Zngeständ
‘l'-' i du- Bitenswtrasl der deutschen Truppen an diesen, Teil

' ""den de,,Ischen .front zn entnehmen . Der Sngsänder sagt
r er ttiUnptadschnitt zwischen fspern und Armenliere » ist zu ke>
a -, die,.-,.- » neges ruhig gewesen : in der setzten .-seit war er

ckiiiimehr „ Io lief , Da » Arittterieteuer hatte Snde April
“ „hing Mat eine ganz anherordenlliche Starke angenominen,
oetchiegung oon Haoge und Umgebung am 2ll, April ist »ach

:? ">!,hl englischer vsstüere da» schwerste und heiligste gewesen,
de di.,der ut>»rha »pt kenne » gelernt haben . Sin Ossizter sagte
!'" ,„i,ii ivadrend der vlacht die oan , Heinde herüberkommen
mr„ii,ii,„ deadachtele , so erzeugten die in grober Masse schnell
»ii,ander siiegenden Geschosse eine ununierbrochene hellig
m -i «er, engiischen Linien, " Die latsächlichen itampshandtun
rru -,, sichn „ rch ganz besondere Wttdheit und Ärautamkeit
!t>-icki,.,| tu , ttrgedni « der sorlgeseszt gegensettigen Leschie-

"m di. aordersten Schtiszengräbe » ans beiden Seilen an ,„ eh
■irl!, i, iiallsiäiidig eingeebnel worden , so dah die Infanterie

ti i dten in, ossene» Gelände kämpfen muhle , da unter den

gegenwärtige » Lerhättnissen di» Schtiszengräbe » nicht wieder her-
testellt werden konnten , Da » ganze Gelände ist oan den schweren
beschossen so abgesucht und adaeslresst worden , dah keine Stelle
unberührt gedlteben ist, Schtoh haoge und seine Ställe , die zu
beiden Seiten der Landstraße standen , und un , die mit wechseln,
dem Srsosg vor vielen Monaten so hartnäckig gekämpst worden ist,
daß manchmal nur die Straße zwischen den setndtichen llänipsern
sag, zu deren beiden Selten sich die Gegner verschon ,1 hatten , sind
überhaupt nicht mehr , und die Laidaien suche» sich durch da » zu
decken, wo » sich gerade bietet , um dann zu seuern und Ban,den zu
weisen . Da » hügeschen oon St Sioi ist last vollständig weggebl ».
en morden oon dem Granalseuer und kann kaum mehr ai» eine
»odenerhähung bezeichnet werden Einer der Saidaien , der von
der iZeueriini » zurückkam und anscheinend ein Wiszbosd ist, beschrieb
dies» geringe Deckungsmägiichkeil mit den Worten : „Die Leme
decken sich hinter Zahnstochern " ,

Au » dieser von einem Engländer stammenden Schilderung der
unaushäriich heftigen Angrissoiätigkett und vssenstutust der Deut
scheu an der standrischen Zront geht hervor , daß , entgegen allen
sonstigen Presjemetdnngen und Unlerstellunge » der Alliierten die
Sloßkrast de» deutschen Heere » tros, der traslvotle » Ossensiue bei
Lerdun aus den übrige » ifrontabschntiten nicht getitien t,a>, nicht
adgestaut oder beeinträchtigt ist,

v >« Isterretchssch-URgarsschen lageoberlchte.
Lv . Allen, >3 . Mal . Amtlich wird «erlautbarl:

Avsslscher und süddllllchee » rt«» sch<mptatz.
Unverändert,

Itnllenlscher Krlegeschauplatz.
Am Aordhang « de» Monte San Michele wiesen unsere Irup-

p«n mehrer ^ Angrisse ab , Dl» Italiener erlitten schwere Verluste,Sonst i

w » .

än » besonderen « relgntss ».
vee » lelneeleeler de« Lhes , de, Generalslab,!

u. tzdser,  Feldmarschalleulnaul,

Wien,  I «. Mai , Amtlich wird «erlautbarl:
Ausjtscher und südäsllicher Kriegoschaupsalz,

Mcht » »an Bedeutung,
Italienischer Krteg »schauplaß,

Aus der tzmhsläch» »an Voderdo wurde nacht » ein heftiger
Handaranatenangriss der Italiener w^ ttlch van » an Marlin , nach
hartnäckigem Kamps abgervlesen.

Sonst mar dl , chesechletältgkelt gering.
Der » »«llverlreler de» « ßes» de» Generalstab »:

v. Häser,  Zeldmarschalleutnant.

r « Mw ' und llMMMlkg.
wva . Berlin,  14 . Mal , vle U-Bootv -Ersolge lm Monat

April ISIS sind : Sli setndltch, handeseschiss » mil rund 22,000
vrullaregtttertonnen sind durch deutsch« und ästerretchisch -ungarlsche
Unterseebvot , versenkt worden oder durch Minen verloren ge-
gangen.

Der Chef de» Admiralstads der Marine.

L o n d o n , l l , Mai , Meldung de-, Aeutcriche » Luicau -, , 7in,
Stdischen Institut sand gestern eine geheime Lerlnmmiung zu Gun
slen des ckrikdeno statt , Die Polizei schäßte die Leisammsung und
hinderte die wütende Volksmenge , sich den Eingang zum Versal,tu,
sungslolas zu erzwingen , Ais die Teilnehmer der Versammsung
aber da » Gebäude vertießen , wurden sie angegrissen und mehrrre
von ihnen oerlegi,

London,  13 , Mai , Meldung des Reuterschen Lureaus,
General Smut » meldet drahltich : Die deutschen Truppen entsaiien
unter der persönsschen sführung von Lottow -Zorbeck eine bedeu-
lende Tätigkeit bet itondaa -Israngi,

London,  II , Mai , Das Oberhaus hat eine Resasution des
Lord Loreburne angenommen , daß da » Hau » seine tiese Mißbiiti,
O  tnit der Verwaltung Ortands in Verbindung mit den süngsteniße» ausspräche,

London,  II , Mai , Om ilnterhause sagte Tennant : Ott Or-
iand sind 11 Rebellen hinge,ichiei worden . Zum Tode »erurteüt
aber nicht hinaertchiet wurden zwei, zu Zuchthausslrasen verurteiit
73 und zu Gesängnisstrasen mi , Zwangsarbeit sechs: I7ttll wurden
deportten , Lei de» Deporlationen fand keine Gerichlsverhand-
tung statt , mell dazu keine Zeit war,

Kronrat über Irland.
A in st c r b ii m , 13. Mai . oufjcrorbentlidjcr Ministerrat

hot fid) unter dem Aorsid des Bönigs (leorg V. mit den Zuständen
in Irland beschäftigt . Obwohl aufzerlich !stuhe zu herrschen scheint,
mißtraut da » Ministerium Asquith den Zuständen aus der grünen
Insel , indem e» beschloß, den gegenwärtigen allgemeinen Belage¬
rungszustand und die Wirksamleit der .Kriegsgerichte in allen Be¬
zirken Irlands und für die ganze weitere Briegsdauer ausrecht zu
erhalten . Die bisherigen (Garnisonen werden erheblich verstärkt.
Diejenigen Distrikte , die bisher ohne (^arnisone .i geblieben waren,
erhalten solche. - Sir istoger Casementv Verurteilung zum Tode
erscheint zweisellos Man glaubt indessen nicht , daß das Todes-
urlcil vollstreckt werden wird.

Die fünf verbrechen der englischen Regierung.
Amsterdam.  15 . Mai . Die „Times " und die „Daiin iliewo"

können nicht »insehen , welchen Jweck die Neise Asquith » nach
Irland haben soll, „Wozu das ?" sragt die „Dailn News " ," Der
Ausstand in Irland war bede»«te»d erfolgreicher , als man in London
eingestehen will . Nicht iiiii inilitärisch (da wir eine eihebliche An¬
zahl non Offizieren und Maunschasten verloren hab . n gl einer Zeit
wo wir wenig Männer tiiid ganz gewiß keine Ossizie ''e zu oer
lieren haben ), sonder » auch weil die Negierung von d. i Briegs
siihrung nlis die irische Urage abgelenkt worden ist . Währe .id
Asquitt ) Neben hielt , hat die Negierung ein starte » ." tißi ancnv
Votum hinuntergewurg «. ..>1,1 Atilehnung an eitle » Aussz ' ruch. den
vergangene Woche in, Oberhaufe ,iel". führt Blatt fort : „Die
Negierung hat fünf Berbrechen aus ihrem « chuldkonto : Antwerpen,
den Munitionsmangel , die Dardanellen . Mut e! Amara und den
irischen Ausstand , ftiir keines dieser Berbrechen ist sie hr jeszt zur
Br ra nt Wartung gezogen worden . 0 » isi lei » Schuldiger bestraft
worden . Die Dummkopse im Babinett duisten Fehler aus Fehler
hausen . Was soll daraus werden .-' " . In ähnlich .' ,n Sinne äußert
sich die „Times ". „Die Irensrage " sagt das Blatt , auf die Neise

Asquiths hinweisend , «laßt sich „ ich, an einem Tage erledigen.
Am besten ist, man redet gar »,ich, darüber und verbietet bis auf
weiteres jede Besprechung der Zustände , die zn dem Ansstande ge-
führt hnben.

Bu Baklat.
Beters  b u r g. Biviani hatte mit den , Neichskontrolleur

Petrvwsk ») liiie lange Besprechung über das wirtschastliche Ver¬
hältnis zwischen Fiankreich und Nnßü .nd . 0r betaute die Not
Wendigkeit . Frankreich eine günstigere Zollbehandlung zu gewah
ren als anderen Ländern und erklärte die Bereitwilligkeit des sran-
zösijchen jiapitais . bei der Hebung der natürlichen Neichtümer
Nußlands mitznwirken.

2l B̂ . Kopenhagen.  1 -1. Mai . Nach einer Meldung der
„National Tidende " ans Petersburg hat eine Versammlung von
Vertretern sämtlicher Börsen und der verschiedenen Erwerbszweige
Nußlands über die Versorgung des Landes , besonders der Groß¬
städte . mit Lebensmitteln beraten . Sie nahm eine Anzahl von Nr
joiutivnen ai, . in denen »nnsassende Maßnahmen zur Bekämpfung
de» herrschenden Teuerung , zur Verbesserung der Transportve»
haitnisse . sowie eine vollständige Nesorn , der Lebensmiitelvei
sorgnng der Slädle und eine durchgreisende Aenderung in der
Negelnng des Handels mit Getreide lind anderen Nahrungsmitteln
gefordert wird.

N a s p l, t l n nicht ermordet ? Die von Sofia aus oc, -
breitete Nachricht von einem Morde an Naspntin wird von der
Petersburger Telegraphenagentnr dementiert.

'Warschau.  Der Warschan -r Generalgonvernenr hat den
Fürsten Lnbomirski zum Präsidenten von Warschau ernannt.

Zürich.  Der russische jZriegsminister General Schuwajow
inacht in einen , Befehl ans die Gefahr der großen Lockerung der
Disziplin in der russischen Armee anfmerksam . Im abgelaufenen
Monat hätten siä, die Gerichte mit Fällen beschäftigt , in denen
'Bvrgeseszte oon Soldaten tütlid ) angegrissen wurden . Ein Offizier
in, Generalsrange sei erstochen worden.

Kleine Mltl,Uungon.
Die St « che t d rti h , » ( r h «i u f a n h/eir W e sllfro n k,

Efr Hurrelponbi -iil der „Daity Matt " tni rngtischrn »»auplgnärlier
bertchlet , daß fett rinlgrr Zet , an der Westsront non beiden Par-
leien säst sede Nackt Versuche nniernannnen werden , die Stochet,
drahlocrhane vor den Schüllengräbe » zn zerslüren . Die , Engländer
bennllen zu dteten , Zweck ein häldc » DuNcnd besonderer Apparate
Die Deutschen oersügen seßl über einen Zoll dicken Slachetdraht,

Stackhnti » , 13 , Mat , Prinz hart van Schweden und
Vertreter de» deutschen, österreichisch .ungarischen , dänischen , nissi
scheu, schwedischeii und schweizerischen sllaleu ttreuze » unlerzeichne,
len beute ein Prolaka», durch da» der non der » onserenz in Stock
Mm im November 11115angenommene lofl über die Behänd
suug von ttriegsgesaiigcuc » i» ihre » Gesangenensagern eudgüttig
scsigesteUt wird,

Amsterdam  Sine ossizseUe englische Statistik bäzsssett
den Wert de» deutschen Eigeuiimi » tu dem üercinigten ttäuigreich
am 154 MisUoneu Psuud , den englischen Gegenwert in Deulschtand
aus litt Milliaueu Pfund,

Aus Genua  wird ein plägüches gewatitges Eleigcn der
itrachteu bet tost i-ältiger » umüglichtcit , Rahten zu erhglteu , ge-
meldet . Es berrfäit deswegen große Srregimg.

VL , Zürich,  Wie den „Ncuru Zürcher Nachrtcht .-a " au»
Lerßbn grmetdet wird , verweigerteu bei den leßten Stampfen am
Laeztaual die tadtschei, Soldaten tu viele » Zöllen den Gehorsam,
Es sei zn Meuterelen nnd tläinpse » zwischen den anstrnsischen Ossi
zieren und indischen Truppen gekoinnie », bei welchen es mehrere
Laie und Verwundete gegeben habe,

Verl in,  Athener Meldungen znsotge ist die Erbitterung
gegen Veniseta » so gesttrgen , daß er nun dein Präsckle » pattzei-
sichen Schnp verlangt habe , Ans Anardnnng de» Mtnisterpräsiden
ich sei ein Pasten vor seinem Hanse anigestelliworden.

Angebliche Z r s e d e n » b e sl r e b n n g e n de » Papstes.
Der „Morning Post " wird ans Ron , ieiegraphiert : Es erhallen sich
hartnäckig Gerüchte über Zriedensbestrebnngen des Papstes , and
zweitellas sind diese nach richtig . Der bellige L,ns,s räumt nänittch
niennüs etwas ein , bevor er nicht Srsatge » usweisen kann.

«eine ungartschc» Ariedcnbivünsche.
Ltidapi ' sl,  12 . Mal . Meldung de» slngarischen storrespon-

dciizbureniis . Die Landauer „Times ", die besonder » seit einigen
Wachen mit de, „Marningpost " darin weiteisert , ungarische Znc
densgelüfle in die Weit n»»z>ipalannen , tischie süngst ihren Lesern
sogar lonkreie Erzählungen aus . Da » gcnaiiuie Llai , läßt sich
nämlich au » Lukarest telegraphieren , dost in Temesvar im Interesse
des Frieden » große ttundgebungen stattsanden , Wir sind non zu.
ständiger Llelle tu der Feststellung ermächtigt , daß weder in Ir-
wesuar nach sanstwa in tlngarn wie immer geartete ttundgebunge»
stattgesunden haben,

Titt „Sccolo " über Ariedensgcrüchie.
WL na Mailand,  13 , Aiai . Zu einem redasliancUeu Ar

tiiei „Zrirdeusgerüchie " schreib, ber „Seraio " : Mau darf übrigens
Nicht glauben , baß die in der europäischen Presse tiinstssch ver
breiteten Zriedcnsgerüll )le einer liesgeheuden Strömung der Er
schsasi,-i,g und d.» Miftirauens i-iilsprechen , die sich i»i deutschen
Lasse gedüdes haben sollen , Ein wenig lumult »ar den Berlsner
Mestgerrien dari iiatn als d.is 2Iuteietieu eines Ausrnhrs hing!
slelli iverden . Das dea ' sche 2iair leidet zwar unter den Beschwer-
den einer ziemlich eiiistsichen wirüchas,sichen Lage , weiß aber , daß
f-'ine .net re als Hei ren der Luge ans Zrindesbaden sieben und ist
llolz , zabireiche Sckslachten gewonnen zn haben . Es wird in seiner
Lrgesstettüig ans den miliiärischen Widerstand nicht telcht nach,
lassen,

Lin öslcrreichisch-ungnrisch-rumänisches Abkommen.
B u ko r c ß , >t . Mai . Dos kürzlich angekündigte Abkomme »»

zwischen Oeslerreläs tlngarn und tllnniäntrn ist vor einigen Tagen
abgeschtassen tuorben . Es besttnintt im wesenttichen , daß die Do
nainnanaechte dem dentsch-riiinänischen Abkam,nen beitritt , so daß
»u » Mitteleuropa sür Ruinänien beftiininte Warenzüge nngehin
den durchlouscu koimen.

Sofia.  I I. Mai . 'Vom Vertreter des Wolffschen Bureaus:
Der bulgarische Fiuonzminister feilt mit . daß die Verhandlungen
über den Durchgangsverkehr mit Numnnien einen mehr als hejrie.



tiicfli' iibcn aieiiauf ndinu -ii und Ithu -tlt , !l)li' imii,u »»tr |d,ie6i-iib«i>
ton ittcljr beftctjcn, du diese durch gegenseitige - Zugeständnisse beider
Regierungen behoben morden fittb.

Lager-MHdscha«.
W « . vetttn . Ser .' WoiallMuß de» Rcichslags er

led >gtc heule da » Kapltalabsmouugsßesei , für Kriegsleilnehnwr mit
einigen Aenderung .-n, Angenommen wurde ferner eine Resolution
der Rationniiiberaicu , u, der gefordert wird , das, Maßnahmen ge
troffen werden , nur die Woiüiaien der Kapileuabsiudung in geeig.
»eien Fallen und , lriegsdcichädigten Ossizierc » und den Witwen
gefallener Offizier .- .;n ' »wenden , weiter wurde ein Gelegen,Wurf
verlangt .,nr Einführung der Kapitdiabtindung für die Witwen von
gefallenen Kricgsi . iinchmeru , welche eine weiiere Ehe eingehen,
bio zum Inkrasllreicu des Gefeges den Wilwen in diesen, Falle in,
Gnadenwege eine Äbfindung in " ühe de» dreifachen « elragrs der
wilwenrenle ,a gewähren

Zum Au,scheiden Delbrücks . Wer die oordildliche Pjlichirreue
des scheidenden Stantcsekretärs Deidrüct kennt , weiß . welch schweren
Nninpf es ihn gekostet hat . dn dringenden Ratschlägen seiner Aerzce
zu folgen , die von einer Wiederaufnahme feiner Amtstätigkeit auch
nach einen , längeren Erholungsurlaub abraleu muhten , weil f,e
davon eine Verfchlimmeiung seines Zucker teidens mit Sicherheit
uorausfehen . Lei leinen , aud . ru Ami ist geistige oder körperliche
Schonung fo vollkommen ausgcfrhlofsen , wie bei diesen, Riesen
refsort . das an die K. ajle des Gesundesten und Liärkflen gau,
auherordcnlliche Anforderungen stellt , ^ o gesellte sich denn der
notwendigen Rücksicht auf feine Gefundhei , die Rücksicht ans die
heute Vkrdr.ppeile, , Eriordernifie des Amts , NM den Staats,elrelor
zur Einreichung seines Abschiedsgesuchs zu bestimmen , was nun
die Frage seines Radisolgers betriss, . so hat bereits das iibliel e
Ratspiel eingesetzt. Begreislidferwcise steht man in porlame
tarischen Kreisen der Reugestallung der Dinge Mil IN» so größerem
Interesse entgegen , als zurzeit wicht,ge Vorlagen ihrer Entscheid, » g
Herren und her Einstuß von Perjonenveränderungen in de» leite ,
den Stellen naturgemäß unter Utnständen i» Red,nun, , gestellt wer-
den muß.

WB „ a . Bern,  13 . Mai . Dos „Berner Fntelligcnzblat,"
bringt auszugsweise einen Leitartikel des „Teinps ", der sich a,i.
läßlich des Rücktritts Delbrücks mit de , wirlschajtlichc » La , e
Deutschlands besaßt und eine wesentliche Bersdiärsnng der Blockie¬
rung Deulschiands durch eine Bes .hrnukunq neutralen Zusuhr an s
»oimendigste fordert , wenn nicht der Aushungernugsjcidzug gcg,
Deutschland verloren gehen sollte . Das Blatt schreibt da,,, : So den ' ,
man an maßgebender Stelle Frankreichs selbst über di« Wirkung
dr » Wechsels im dentldien Reichsamt des Innern und man lut g I
daran . Da » wirtschastlsche Schicksal Deutschlands hängt heute wahr
lich weniger denn >e von einzelnen Personen ab , sondern wird
durch die ungeheure , bis in alle Einzelheiten durchdadfle geistig
»erarbeitete örgauisolio » bestinunt , die , einmal in Gang gesetzt,
sich auch über einen Personenwechsel durchsesst nnd bewährt , Ric
mand hat so Gelegenheit wie die Rentralen , die heule non, in,
"andelsoerkehr nni den Zenlralmächirn leben , diese Orgauisostou
und ihre bis ins kleinste gehende Sorgsali einzuschätze» und kennen
zu lernen . Die Rentralen könne » denn auch de», „Temps " ver-
sichern , daß selbst ein noch so strenger Abscküus, von , Weltmarkt aus
ihrer Seite in der Tat die Sünden in , Orient ebensowenig aus-
gleiche», wie die in Deutschland gescktassene Organisation iah, » legen
kann . Es ist zu spül. Daran mag « uck, der Abgang des Leilers
des deutschen Reichsanils des Innern nichls zu ändern.

Die verbündeten Regierungen und die Steurrfrage.
Der Abschluß der ersten Lesung der Sleuervorloge i» der

Kommisslon und die in vertraulichen Besprechungen bei der Er
ötterung eines Sleuerko »,Prämisse » herooraetretcne Absicht des
Reichstags , durd , eine einmalige Berniögcnsabgabe einen Teil der
indirekten Steuer entweder zu „ üldern oder ganz herabzuleiten , hat
es den , Schaftlckretär chelsserich sür angezeigt erscheinen lassen , sid,
darüber n,il den verbündete » Regierungen in » Benehmen zu setzen.
Daraus ergibt fidt, daß in diesen Tagen die Ministerpräsidenten
und einzelstaatlichen Finanztninister in Berlin zu einer Be¬
sprechung zusommentreten werden . Die Erörterung behandelt die
Frage , inwieweit die nerbündclen Regierungen bereit lein werden,
de» Wünschen des Reichstages ei-tgeg .-nzukommc » , iF , ,'U

Wien . In der Ezeruowitzer Universität wurden sämtlickie Bor
Icsungen wieder ausgenommen,

dvpeahogen . Der Reidistag inu das Gesesf betressend Einsüh-
rung der Sommerzeit angenommen.

Item Borf . Am Samstag nachmittag fand ein Demonllrations-
umzua von llltzlltzti Menschen zu Gunsten der Bergrößerung der
amerikanischen Armee statt.

Die Versorgung mit Lebensmitteln.
Der Diktator für volksernähnmg

Ein offenbar auf amtlicher Austurlft beruhendes Telegramn,
der „Kölnischen Zeitung " meldet.

Berlin.  13 . Mai . Es find Vorbereitungen im Gange . beren
Hel die völlige Vereinheitlichung aller auf di .' Ävlksernährung be¬
züglichen Mahnahmen ist. Diese Vereinheitlichung war ? iin Kern
sa zu denken , daß die ?)andt,abung der gesamten Maßnahmen an
eine einzige Persönlichkeit übertragen wird , van der n zielbemnßtcr
Tatkraft man die rücksichtslos straffe Durchführung . r ihr zu
übertragenden umfassenden Arifgaben erwarten kann . Man wird
wohl nicht fehlgehcn , wenn man antiimmt . daß die Emscheidring
darüber bereits in den nächsten Tage n erfolgen wird.

Linl»« r Seelen
Ronran von v . v. d. Lancken.

\fi. Fortsetzung». ,Nachdruck verboten.
Er hatte eine durchjubelte Rächt hi ! ter sich. In Gesellschaft

von Künstlern und Künstierinucn . Damen naiu Theater und Male
rinnen : er war im Theater gewesen , dann hatte man soupiert und
viel Ehanipagner getrunken , und lange nach Mitternacht war er
heimg .' kchrt : er hatte fest und träum s geschlafen und mar erst
ausgewacht , als die Uhr neben seinem Bett in langsamen Schläge,,
die Mittagsstunde nerkündete,

Erwin dehnte sich, reckte die Arme , fuhr sich mit den .Händen
durchs haar . gähnte nnd tzlickte ein paar Minuten stumpfsinnig ans
den abgeschabten Teppich nnd im Zimmer umher . Die Kerze war
ausgebrannt . Kleidungsstücke lagen unordentlich herum , es war ein
ungemütlicher Anblick, und verdrossen drehte er sich wieder nach
der Wand zu. Langsam kam ihm die Erinnerung an den feucht
fröhlichen Abend , on die Gesellschaft , in der er ihn verbracht hatte,
nnd an alles , was damit zusammenhing.

Es widerte ihn an . Es war so häßlich nnd ging ihm gegen
sein eigenstes Empfinden , und doch mochte er sich hin und wieder
nicht ausschließen , Er verstand sich oft selbst nicht,

Mit einem vlötzlicheii Entschluß stand er auf . kleidete sich sehr
sorgfältig an und betrat sein Wohnzimmer . Aus sein Läuten er
schien die Wirtin und brachte Frühstück . Während er d u Kaffee
trank , sah er die einacgangenen Postsache »» durch , ein paar Ein
ladungskarten . eine Rechnung , die Absage einer Sitzung seitens
einer Dame , deren 'Hclicf er modelliert -?, und die um drei llhr hatte
kommen wollen , dann noch ein Brief , von unbekannter , männlicher
.Hand adressiert : er las:

Kaiferhos . 12. 2. 10 .
Sehr geehrter .Herr!

Im Aufträge Sr . Durchlaucht des Fürsten Soldin Kelle er
laude ich »nir die Anfrage , ob Sie geneigt sind . zwei Porträt -
düsten aus .zuführen : bejahenden Falls würde «, Durchlaucht bitten,
sich heute mittag uni drei Uhr in , Kaiferhos zwecks näherer Wirf,
spräche einzusinden

Mit vorzüglicher Hochtachtung
Korsf . Privat -Sekretär

Er drehte den Brief nachdenklich in der Hand . Aach einigen»
Ueberlegen entschloß er sich, den Auftrag anzunehmen : er kleidete

reB ua . Berlin , 13, Mai . Euie große Kundgebung in, Abg?
ordneten Hause »»eranstaltete heute abend der Vorstand der Freien
Vaterlänciichen Vereinigung , vertrete ., durch den Geheimen Justiz
rat Professor Dr . Kahl und den Oberverwaltungsgerichtsrat D«
Lchlutius . Vertreter der Reichs .. Staats und städtischen Vehör
den . der Finanz und .Hmrdelsw -Nt. von Industrie und handwert.
Reichs - und Landtagsabgevrdnete und auch viele Damen bildete «»
die zahlreiche Zuhörerschaft.

Es wurde die brennende Tag .sjrage : „Wirtschaftliche Lage und
Volkseinigkeit " behandelt . Geheunral Kahl , der erst vor einigen
Tagen aus dem Felde .zurückgekehrt ist, erossnete bie Sitzung mit
herzliche «. Begrüß,mgswvrten und legt- die Ziele dar . welche sich
d,e Freie Vaterländische Vereinigung gestellt hat.

Dann betraten nacheinander der Staatssekretär des Reichs-
kolonialamts « . D, Dr . Dernburg , der Landtagsabgeordnete
Oekonomicrat Dr . » oesch und der Verbandsdirektor Tischcndörser
das Podium . Jhie ausführlichen Darlegungen nnd eindringlichen
Mahnungen »vurden zun» Schluß zusammengeiaßl in eine Er»
llärnng . in der es »«nter andere »»» heißt:

Di? notwendigen Lebensmittel sind gegen »värtig lind sür jede
Kriegsdauer im Deutschen Reiche ausreichend »»vrha .iden . Die
«ck»uld au der unbefriedigenden Lage der Gegenwart tragen ver
spätere oder verfehlte obrigkeitliche Maßnahmen , anspruchsvolle
ücir kurzsichtige Lebenshaltung mancher Vevölternngskreise . end¬
lich gewissenloses oder verbrecherisches Gebaren einzelner . Damit
fl,,d die Wege zur Abhilfe gewiesen . Mit Aertranen werden mir
einer einheitlichen Venvaltung des Volksernührungswesens umso,
»nehr entgegensehen , wenn es ihr gelingen w.rd . allen örtlichen
«o,,de , bestreb,mgeu und Absperrungen , die mit Dem Reichsgc
danken im Widerspruch stehen , ein endgültiges Ziel zu setzen. Von
allen einzelnen erwarten wir . daß fi«. die Obrigkeit in ihrem
Kampfe gegen Eigennutz und Versündigung am Gemeiiilvohl tat¬
kräftig unterstützen . Die Freie Vaterländische Vereinignng ist im
besonderen dazu gegründet , die Bedingungeli der Einigkeit in«
deutschen Volk? zu pflegen nnd dauernd lebendig zu halten . Alle
ihre Verbände im Reiche. i!,rc Mitglieder ohne Unterschied der Par
Kien , der Bekenntnisse , der Berufe und Stände . Männer und
Frauen reifen »vir darum aus . in ihren Versainmliingen alle mit der
wirtschaftlichen Lage zusa»»imeiihängeud ?n Fragen «»ewissenhnst und
freimütig zu prüfen und durch Beispiel und Belehrung , durch Man
l' ung und Warnung , durch Rat und Tal mitzuhelsen . d«»ß das köst¬
liche Gut der Einigkeit dev Öcu,filuM, Volk?» nicht unter dem Druck
vorübergehender wirtschaftlicher Schwierigkeiten z», leiden hat . Die
«zreie Vaterländische Vereinigung verfolgt daher weiterhin den
W .q. den ,ie »net ihrer Stisnmgsm künde von » 24 . Februar und
«hier Weimarer Erklärung von , 25. J,rli lM5 hosinungssrendia
betreten hat.

MiNlßlk>MM MIM
Biebrich , den 15. Mul lSIÜ,

Der tzc >l r i g c S onnl»  g mndjtc stüneni Namen als
Mdtenwnnlntz mcniflcr Ifhro »Io der erste Sonnlnq in, M »l, Den
tznnzen Totz über zvtzen bei leichlem, rauben , Winde duntte Wollen
UNI." lnnnel hi», durd ) die sich die Sonne nur ob und zu nul kurze
Reil hindurdlzuarbeile » uermodiie , Glücklidierwelse hicll Wellertzoil
Pluoiu » menitzsteus bis über die ersten RodMlltagsstuudeu seine
Sdtleußeu qcschloste» , Dosür Halle er ja um Sumsidtz »hend die
Rolur um so ausgiediger mir dein edle» Roß bedacht , das draußen
ln Wald , Wiele und Feld wohrhas , Wunder loirtt . Sellen noch
standen i» der Tai die Saat und Gemiisefelder , die Kleeäcker und
Wiesen Io üppch , so oieloersprechend , wie ln diesem Jahre , Es
ist eine Wonne , durch die lachende , Io oerschivendcrlsch oustzestallele
'Rolur zu wandern , wenn weder drückende stitze noch Slaub un » bei
der Wanderunst lästig sollen . In dieser innsich , eignete sich der
gestrige sonn, »« ganz vorzüglich sür größere Touren , die denn auch
trotz der „ ubrständige » Wsticruug von lausenden und Abertnusen
den uniernmnmen wurden . In den Wäldern , dnrch Tal und .stähen
Iah man die Wandervögel dahinziehen , det, Rucksnck dick depackt,
dein , gerede ouf den vielbesiichien Toiirislenmegeii sind gegenwär¬
tig die Rationen in de» Gasthüuseru besonder » tnovp demessen,
Freilid , schmeck, gerade in der herrlichen , reinen Wnidius , auch
das einlnchtte Besperbroi selbst ohne Schiiiken nnd Warst deson
der » gut . Wie oer Berkchr auf den Bohnen bewies , waren na¬
mentlich die pradiioollen Laudwoldungei , im Inunus überaus stark
von Touristen besuch, — Pas « r o m e „ a d e u K o n z c r , am
Rhrinuser war stark hesudn . Die Bevülkerung bezeugt dadurd,
,hren Dank sür die Beranslaiiuug dieser Konzerte , die in so Ilede»,
würdiger Weise gcbole » werden . Die Leistungen der Kanelle sin-
den sien, vollste Ancrlcununq,

" Aiis die lte' üigc Bekniiiilmadtung belr . Beriöugeruug des
Aerbots des Sd,lochten » ber >n diele,, , Jahre geborenen Riegeu-
»uitieildnimer bis !>! , u , lü wird hiermli hingewiclen,

llnlerossizier Z)aus Kramer  bei der tzl . Res , Pion, „Kam,
paguie ist zum B i , e s e l d w e d « I »: r Res , besürderi worden,

' Der Toglöhncr Georg Laus  aus B i e o r l ch , zur Reit zum
"ceeesdienst eiugezageu . hat am >>, Jul , IÜ!Z ein Kind »on, Tod,
oes Etlriulens im Rhein gcreilei , Der tdegikruttgsprästdeul drinol
diese Tai loiieud zur öslenlluhe, , Kennlnis,

Die Gehiiienprüsuug als Dameusdmcideri » Heliand „üi der
B.oie „sehr gm " Fräulein Lauise Lang,  Ralhausstraße ,s,l.

Wie uns »liigcieilt wird , tunrden vom 1. znm 8 . total in einer
d>, sitzen Gaunerei ungeiähr ltt Psd . Snaibohnen und eine graße
Menge Sämereien gesiahsen Gestern morgen mußte der Besitzer
wietcrum die Wahrnehmung machen , daß ihm eine große Menge
Pstunze » sehlie u wo re zu wünschen , daß Per Dieb , aus den
eine Beluhuimg „ usgesetzt ist, bald gltns » würde,

E in E i n b r n dt -. die  b si e h i wurde in der ver
nangenen Rnd » in der Rweigsletze des Kanluni 'Bereit,»
Biebrich und Umgegend , G b. in der « ahnhosstraße

stch um nnd fuhr mit der Eiettrisdien bis zum Leipziger Platz
Es war „od, zu trüb sür den Kaiserhot , so ging er langsam dem
Isergorie » Ein herrlich schöner Winlerlng ! Die Son >- halte
sid> önrihgernngen und die sdtweren Walkenmassen zerleiil . Ein
blauer , sirahicuder chimmel , die Bäume und Sieöudtcr i„ ihrem
Meißen Sdimnck , jedes rzweigieiu Mil leiusm , tzlitzerudem Rauh,
keis bedeckt: die „Ni sdiilleriider Kruße bezogenen Stämme schienen
iasl »och höher und mojeftäiisdser in ihrem Meißen Schmuck, und
der Sdmee knisterte n»,er den Füßen , Laarscn so», es vor , als
oiuge er durd , einen stillen , leuchlenden , snaielnden .-jauderwniö.
Ein " »„d, von Reinheit und Feisdze umwehie ihn wohlinend und
belebend nach den , wüsten Gelage der letzten 'Rad » , Durch seine
Seele zog es wie ein liefet , Sehnen muh eiwos Großem , Gulem,
Edlem , dos ,-j doch irgendwo In der Well , ln dieser schönen,
weilen , icidiaesdimiickiei . Well neben mußte , and , „ ußer seiner
Kunst , Er lad,eile halb spöiiisdt , halb schwermütig : ihm war es
ncd , nid» benegnci . Lag die Schuld an ihm , daß er das Beste in
seinem Leben immer mir , :> seiner JV, „ ft und in der wunderinn,en
Sdtänbiit der Raun , niemals aber bei Menschen , niemals in der
Frau gesunden tiatt .-? Was verla,igle er eigcuilid , von den Men-
scheu, von de» Frauen " Bcur,kille er olle „och der bleichen , stillen
Dulderin , die die Sonne so lieble nnd im Sdiaiien leben und
sterben mußte " Er halte sdian darüber uadtped , !„ ,, „h bis heule
,' td» des Rälseis Lösung gesunden . Einsam , Innerlich einsam mar
rr gewesen , immer und , im Kreise der Schulkameraden „nd im R»,
stiiunicnsein mit den Bcenisgcnosien —. lind di» Liebe - Er
zuckle icichl mit den Sckudtetn : wi,- er sie bisher tcnncn gcieri » ,
stalle sie ihn , „nd, kurzen, Rnnsd , Ermuhu -rung und ichsießlich
eine große , h-.-rbe Enilönschnng gebend,i.

Diese Gcdonlen „abtnen ihn so gelangen , dnß er s»st die
Stunde versäum , hätte , die ihm sür otc Unicrrednng besiimm , wnr

Im Kaiserhoi wurde er in einen clegnittkn Solo » gesührl nnd
warlcle länger als eine Bieiteistunde , ohne doß jcmnnd kam
geduldig ieni er au ein Fenster und blickie duid , die Spitzensiorcs
o»s den « ilhcimsvlatz hinab , eiwischen seinen starlen , schwarzen
Brauen lag eine Ilamutsialic und der Mund unter dem d,Glien
Bari zuckle nervös,

Willen log — ich mußte Worten lassen, enlstchtüdigen Sie , " err
Laarlen . Mein Sdmeider war da.

Beim Klang dieser elwas feitfamet , Begrüß,mgsworie drehl»
sich Laarsen NM, Er stand den, Fürsten gegenüber . Der Bild
stauer balle kann , zuvor einen ioststeu Ausdruck von >>od„uul aui
einent Auliitz gesehen , wie »ui dem des Fürsten Gmiiram Soldiu,

uerübi Geslittzleu sind nur einige Marl Wechselgeld um-
sdieitzlich auch Neuie Mengen Waren , was sich oder » och
stellen lies, Eingedinngen sind die Diebe von der Slrah?
durch Auihede » des Rolladen » und Einschlagen der « d,
Ladcmür , Anscheineend kommen hier nündesien,
Täler inlnttrachi , die aber bei der Ardeil geslörl wurden sind >,
sonst wohl größere Mengen d«r Ladenoorräle miigenonumü
würden , Zweckdienlich» Angaben , die zur Er »ult,iuug
»chreu iöunteii . erbittet die Polizeibehörde,

' Bon der Polizei ausge,rissen  würbe i„ de,
gangenen Rach , in der Ralhausstraße rin lujährigrr g „„»,
aus der Rwiiugssü,sorge Erzieh,,,,gsanstatt Morienhaust/
Aßmanushouse » eniwicheu war , V.etite srüh ist er von d« „
benodwichiigteu Anstalt wieder »bgedoit worden,

TA Bei den , gestern in Mainz siattgesundenen Iu „ ,,
>u rn en  errangen von , Turnverein Amöneburg unter 41 *.
*>et, in der Oberftnfe »on 1? bis 2(1 Jahren : Adoli Lang
'Vreie . Wilhelm Baun , den Ist, Prettg „ nler 125 Bewerbe, :,»
Unterstuse von 12 bis 17 Jahren : Karl Butzbach den >, . ,
Wilhelm Bieqer de» lki, Preis . Phil . Bieger den 23. Preis '
Marqmird den 24, Preis , Fritz Ehrenseld den 32 , Preis
Schaler de» 3ti. Preis , Johann Biege " de» 38 , Preis,

>>K, Blilitärisch « Leßtche , Die »tnndelstammer ZU %. Si
meist die bezirtseingeiessenen Firme » daraus hin , daß alle >,z
>«„ Ruiücksielluiitz. Biu . laubuug , Eustasiuug und A,,e
heerespsllckstige, Augrstelller „nd Arbeiter an den zuständ .ger,,
Rwil Bo,sitzenden de, Ersatz Zion,miss,on — das ist sür Wie¬
der -' Kr , Polizeipräsident und in den Landbezirken der, " e„ »,
, -:i — „chic, , sind . Das Gesuch tan, , evtl . Mich zunädü,
ZUständigen Bürge , meistceantt zu , Bestäligung der « »gab,:
cuisprecheudeu Weiterieitung eingereidst werden . Die
knmmer NU,dl! jedod) uusbelicklid) daralis „usluerksdNi, daß oe :
gleich,eiligen Einreichung mehrerer Gesuche in ein und d. ,::l„
Falle bei verschiedenen Stellen in der Absühl dadurch cm, '
schleumgung des Geiuchs erivttten , „ nter »iten Umstaubl,-
nefeiten werden möge Ein solche» Brei,ihre » hat in, i»« ,
fl). ,- eine Be,zogerung im Gesolge , da lodam , alle eingereid,,,,
lud», erst zusammentommcn müssen, bis ein Bescheid dar,,,, , c,

Wiesbaden , Um d,e tt » ,erlagen sür eine zutünsttge Ree,
der FleisdiVersorgung zu e, hotten , ha , der Magistrat eine c
iübine Besiandsautnahme über Fleisdiwaren « iigeordnel , »er
auch die Briunihaushattunge » betrossen werden , Bo » Mo, :,,,-
„uissen seiner „ Ur hiesigen ." olels „ sw. Fleischverbru „d>:l
süheen . Die Metzgereien „nd Lehcnsnütteigeschäsie diirsen ,•
waren an itoteis . usw nur „ o.h gegen vom M,-giftrat ansges,
Bezugsscheine abgeben und inüssen die oerabsolgten Meng«
diese Bezugsscheine und nnherde, » i» Fleischveekausslisü:
ieagen Der Beriaus on Piionihansdastmigen dars NNI
Boriag » der Bioinusweisloue ersolgen . Im übrigen zoll
itleischvcrtans vorlänsig leinen Einschränsinigett untcrworie,,
den . Die vorges .hr, . denen Bordrncke sind aus dem Statistisd, . ,-
Markisteatze I 3, ,-simmce Ist, eehättiich,

wc , „Wirtschas , geschlossenl" An Plotaie dieser An ,o,rd,,
sid, »ü,nahlid , gewöhnen müssen . Du» Bier wird tnapp . r
knapper , nnd lven » mich die Speinlnlion ild, die Bier Knapp !,, :
'Rutze zu machen destrebl ist, indem sie Lieferungen von baoeu
«tone,eien gegen ein Ansgeld von 3 Mark auf die üblich. ,, j
madnig hohen " ekioliter -Preisc .»ibicicl , so garaniieit do»
Unisland , daß von kleinen Ansnahmen ndgesehen , „on, P,, :-.
kaum eine meliere Preiserhöhung angenommen werben kann
sür , d»ß von den , Anerbieten kein allzu starker Gebraud , »er
werden wird . Im Uedrig .-n sind manche Wirte in den 'lim;
mrinden auch durch die piöftlid,e Einstellung der Likseningen >:
,» Wiesbaden j„ nicht geringe Verlegenheit geraten.

In den , Konkurs des Iuftizrals Karl Loh bcläus , i,ch
Betrag der nicht beuorredttigteu Forderungen ans 175 «Ho ffl
derjenige der hrvorrechligten Fordirungen ans 237U Marl
Verteilung versüghar sind u 28U Mart,

Durch die augenhlicklid, « Fleischfnappheit . die hier,u
inensäll . mit der Periode der größte, , Fremdenzohl , grsiain,
die Frage der Bersorgung der Kurgäste besonderss„ , um . . . ..... . _ . . _
Magistrat hat sich nun mit einer eingehend begründeten Bm«
den Minister de» Innern gewandt , es möge der Staat die A--
aung der Fremden übernehtnen und die cntsprschende M
Fleisch zur Bersügung stellen,

wc . Gestern nachmittag Hai sid, in einen , hiesigen choiei en
wahrend der Rach , vorher ztPereister Fremder mittelst Ersch,
in seuiem Piinmer das Leben genomnien . Ins Feenidenbud,
der Mann sich al » Kaustnann Ludwig Müller au « Ankla », e
irogen , während er in einem zurückgeiassenen Schreibe » »„
Biber , Fahr zu heißen und aus Stralsund zu sei» , Al » » ewea,
iur seine Tat bezeichnet er in demsesbr, , Schriftstück „Unglücks
Leben nnd Krankbeit, " — Gestern sind in kurzer Auseinande,
em Lazarett - »nd ein Kranlen .zug au » den, llstesten hier eine,
len , weiche uns zusomnien 152 Bermundele , meist schwer Ben
düle. brochlen . Sie wurden sämtlich in hiesigen Lazaretten II
gedradn,

Irojz des Regen » waren die Sonntags Renne » verhol
mäßig g.tt besuch, , — Pein , Mainzer Flachrennen trug sich
doncrlicher Ilnglückssatt zu. Da » Pserd „Eurnanthc " stürz, «,»
sid, Irin Reiler , der Soldat Jockei Bauer au » München , eine
iejzung de» linke » Oberarm » und eine hestiae Gehirneeschnm
zuzvtz. Er wurde in da » Garnisonloznreil übergesühri . Das t
mußte erschossen werden , - Der lotattiatorumsai , betrug
Mark , lost die gleiche Summe wie im Friedensmai Ist>4
c, -' ,e!,ien Ergebnis,e waren i.üaeude : Erüjsniings Ftodm
p'stüi, Mark . 1204» Meier 1. A . Weber Ronnenhoss Wer
lKumithI , 2, Mosterr , 3, Brunhitd , Ferner Bijou , Ropolcon,
iung , Babiiiardc , Kriegsjiogge , Banane , 21 :10; 15, 28, 7t, 1
L„ " als — Mannheimer Jagdrenne » , 2IKK) Mark , 3ststst'1

Ls mar ein ganz merkwürdiges G .-sid,I — UI4» eine ganz
wiirdige Erscheinung,

Der Fürst zähile „ ngeiäbr .uhlunddeeißig Iahre
,,uge waren geivöhnlid, . die Rase etwas ansgestülpt und ei:
wenig zur Leite gedogcu . Der Mund unter dem keckausg .-I
rötlidibrannen Schnurrbart zeigte volle, sinnliche Lippen , da.
war breit , die Stirn stark „orspringend , die Augen lebhasi , u
siackernd, du» ," aur spärlich und ins Role lchinmiernd , Di.
mittelgroß und starl : un , dus rechte Ziondgeieni trug er ei
denes Kette,, .,rmband . Sein Austreien zeigte den seiner S
sich »oll b .-wußie » Aristokraten,

Bitte , nehmen Sic Platz ! Der Fürst deutete mit oe
lnisiger " ondbcweguug nach einem Sestei , setzte sid, Laarscn
Uber und segle den ttnien Fuß über du» rcchle Knie , s ».
meme Auirage erhalten und sind geneigt , einen Aus,rag u-
nehmen ? iragie er dom , mit einer gewissen licbenswiirdio . ,
bindlichkril

Id , bitte Dnrdiluud, , zunächst um einige nähere 'Angab .-
E » bandest sid, „ m Porirälbüsien meine » Onkels , des P

bhiodwig nnd der Fürstin,
Als Lnarlen ni .ht gleid , .„ ilworlele , suhr er lochend sor
Was die Büste des osten Prinzen »nbkiongi , so mag

der Ansinig „ ich, ge,ade verlockend erscheinen . Es ist ouck
sonderbares Beginnen , dixh wir werden „ ich! daoon irc , tw
tjo Fürstin wiinsch, c- Zunächst wurde es iich nlio um
.vr.iu hnndcln Sic lind dock, Nlomeliiim ." err Ihrer 8e,i -

'Rich, io ganz , Durchlmuh,
Gnniram Saldi, , runzelie d,e Stirn
Schade ' Wann sind Sie ganz frei?
In dieiem Augenblick öffnete sid, die Tür dr » Rebenzii,

und eine Franc,,geslnl , wurde zwischen den Parlieren s„
eaie war millesgroß , trug ein zobelveibrnnttes Pronienndeol
aus weißem Tuch , eine » qicichinrbigen , zirrstd, «,, Muss »ü!
orrßen rairanß irischer Peiidien und rin iveißes . mil ,r
«iranßsedern geschmückies Filzhülchen ans dem goldblonden

Ohne den Gast bgs Fürsten zu bemerken , ries sic:
Da diu id, wieder , Guniram Rielbergs idsten schön g,

s,e ,r rdea um sieben Uhr mit „ NS essen: ich Hube schon !
Wunsche wegen des Menus geäußeri . Ah — ich stör »? init .-r
fic fid), Erwins , der ficfi lief verbeugte , gervohr lverdend

Stören ? O „ ein , gar » ich,, sag,, - Soldiu , Erlaube , d,>
Dir ," err » Bildhauer Laarsen oorslelle , iForls , - ,



„»Menreuther » Kronstadt tAerteis ), 2 . Slavonier , A.
, Z,ntt: «orbbatin , lEccitl». Achills , dooour . Kster.

ui 17, 20 14:lö . » opt. tü - Soflbrennm.
itiüjüMeier . 1. Fr Köhlers Falun , (Listy , 2, « ahn,

. / Ferner: stnelanio he!, 40 :11): 14. 12:11), — Malnier
2000 Wart . 1400 M . ' er 1, A , Weber -Nonnenhos»

, Ni.niäth). 2. Nachlfchatten. 3. Wot Fleuri , Ferner ! (Euri).
uderlainp», Le Lhatoulleur , »2:10: 1«, 18:10. « opf, -hals,

■ Jagdrennen , 3000 Marl , 3200 Meter 1. I,
-,ri hb 1Un>e (Jafchekt. 2. waflerlropfen . 3. Ilannnan-

Marder , Rhelnpsttlz . Menaltlance , Vdda, 02 :10: Ist,
!,) I , 4 l !. — Preis von Ofseurach. 21X)»t Mark. 2-100
! - : .,ist,s Du (Gerlrist , 2. Royal « lue. 3, vnda . Ferner:

.1 oiiiifluna , Bastian , Melltande 2 54 :10; 17, 10, 25 :1(1.
, (, — RtederwaldFagdecanen 2000 Marl , 3000

’ T Maler Dunstender « « (lopley iGoedicket. 2 , Bla « Swan,
^ ferner : lladral , (Soup b'Ö*il #5 :10; 36, 16:10.

II1 (11i «I e € <4 a u f p i 11e, 21m Ürtim«, den 10. d,
. . . , 2)di luicnie »! st Baucrntolds Lnstfpirl »Bürgerlich und
„in ,: in Szene : den -Ringelfter» tple» hier zun, ersten Male
r,iiilbi'ck.

T« stanenlholer - ISIS “. Rekordpeeile  wie sie leidst
nienweiegneten Dvrie bisher wühl noch nie erreich)

'/ . nicht man am irstlen Freitag dei der Weinuersti-igerung
, , ,, nnnmel ichc» 20ei »«nts , Heben 13 halbstück aus den

ri ;;i und 1014 lamen 33 -halbst,,« 1015er zu», Ausgebol,
iiieien wurden insgestnu, 101 320 Marl oder rund 6140

- 1,1« in, Durchichni» erzielt , Bon der besten Marie
„ ’ijlin l fitr das halbstück oder 13 060 Marl pro Sill«

,m., itdll lich »Mo jede Fialchi Wein ichon in, 0)rosti>andel
i« N Marl

att,rt,I au » der Umgegend.
(hiniaosdnr«, 40» Mari tut 2 Kegen Diele bisher ui,

wurde diel«. Inge durch einen Liegen „ich,er aus
ns i i -ahii . Wahrend eine »or,,igliche Milch liege in

.nie ., Nich, tur 35— 15 Marl .1» haben war , »» ist heute
| |„ 5 lache für line laiche »ngeirgl werden . Dabei ist die

irou der enorm hohen Prelle weil starker uis das An
7 . 1,'ict, Grinelndi n des hiieds, wo die Kegen,uäst in be

, Ziiiu- stri» , lind neuerdings Kege » (iichinereine gegrundk,
i uw durch gcn>ei»lan,cn Bestig eon Kichilierr » biliigere
.i.priiie zu ermögliche» ,

t-irder Fngclhcst», Die alle «eich  ich , e, stincn uer,
I,sollen Zchust la , ei» lijähriger Funge pan hier »ist einen,
tt Der junge Burstste wollle einem gieichnstrigen stameruden
iie 'riiicklichkettin der handhabung der Walle (iigen und
, t,ii, hi;|tr , obwohl ste mit Schrot geladen war , allerlei

nur, Keliidnist . Dabei ging der globcr ) unoeelehcn » los,
hl goa -k Säirotludung ging dem iiameraden in de» Ulster

onjmhl lojort eine vperaiio » im Hieligen stranlenhauo ooe,
au ivi-rde, starb der junge lrüstige Bnrlche doch infolge
lull N » Lehnst oeruriachten Bauchfellenlzünduiig

IWIml |Q|I9V«
SB Berlin. 13, Mai , In der heutigen Bormistags -Kehung
iri hilchSiiddeulschen llialleniosteri « sielen 1Ü000 , 6 auf Re,
« 5144) . » aus Rr , 188 80» 200 373 220130 , « M . « auj Rr.
in I >5 21 34« 25 012 28 266 3» 316 3» 602 50 66« »7 610 »1 787
s (IN731 76 766 77 070 85 076 00 81» »0 868 »5 735 103522

03 306 114 173 118 503 121421 134 330 138150 146666
10 156634 158 680 162714 176892 187 46« 192 476 1#4 «21

'103  084 204 2»» 209615 213 374 223225 227 791. — 3n
aichmioag» Kehung lielen 15 000 Karl aul die Rr , 116 677,

aul die Rr , 26 007. 56 542 und 427 4«». »ovll 6 aul die
„ ,!Zb und 09 321. 3000 , 6 aul die Rr , »592 20 079 28 485
> i ! ,01 43 726 56 607 60 466 63318 67 988 68 334 80 774
7 Mi7U702 247 03 056 100 171 107554 113827 115 499 . 20 548
vi 12.3 4H7 128 371 130 249 13761 « 1.19298 14131 » 144 726
V M7830 148 366 160 254 161 375 165 232 105513 182 204
3 , 21*1084 206 987 209005 210 092 214009 228 603 und
>! (Ohne Gewähr,>

Dir i' age aul dem JJnpUrmatlt wird « glich Ichiinnnrr, Wah.
heinuigspapier bei weiter strigenden Breite » noch in ge¬
il Umfang und mir durch die striegsoerleilungsstelle , u er

'-■« lii , tonnen die helleren , festere » Papiere iibeihanpl »ich)
. -i ciirligt werde». Was aus den uorhandeuen Ungern noch

al-ui i(., ob es « was dicker oder dünner , weister, gewer oder
lii, als man tonst leine Aniprilche (U liest«» gewohnt war,
lUeiil, — inan must damil jnfrlede » lein oder beloiuust gar

1,1Millionen Mark « eidllrafe weaen Sleueetzlnlerzlehun^
-5,-ich-ueviri), Hai die Reolsion de» Fabrilanle » Senst Boetlicher
iriHt, her oom Landgericht Bonn am 18, Dezember >015 wegen

i . iri Brannimeinsteuerhlnleriiehung in drei Fallen (u
iirast-n von wehr als 13 Millionen Mark und eineinhalb Foh.
iiii'aiigms verurleilt und austerdem stie die in ähnlicher 00he
i ■:,ii oteihftralen («tner beiden MstangeUagle » holtbnr erklär!

war, verwarte»
Hin verbot hoher vamenllielel -Schölle und stblähe. Der

Schuhmacher Fnnung » Aerland hol an die Krieg»
.iiii-iieii eine (fingabe gerichte), >n der nitter andern, um eine

ti'iuig gegen hohe Diunensiii-fel Lchöste und hohe -Rblätze ge-
i iib Fn der da,aul «ingelauieneu Aistwon ist der Kit

Der LchiihmarkI" infolge loigende Stelle eisthast-n , K,r
Kiiiig tcr stideroorräle ist, der Belstion enllprecheud, bereit»
l,i ! Reichsonst des Fnnern der Orlost eine » all ge
n . Bi- r l,o i » hoher Schalle u n d hoher  21 b I n |, c

iii us S chu h w a >e n angeregt ward cn.
i' iu Wien , 13. Mai , Durch Aerordnung de» Siallhalier»
i-:eialte, reirt, werden pir Sichening de» Milchbedarf» der

■l i, i„ , iiifi Fahre » briw fullenöcr Muster Rttchkarie » ein
u, m.-lit,.- Milli Bezüge einer tägliche» Milchmenge von einem
Biiimilch iur ein Kind bi» )MN vollendelen ersten Lebenslahr

, non fu -iim-iu-l Liier Ptollmiich stir ein Kind im 'Ilster »o» »ber
ihr bis (UM volii-ndetkn Zwesten Fahr berechligen,

leianzig Jahre stino . Fn den Manat Mai des Fahre » 1896
i »>i-bun »lag des denstchen Kinoiheaiers , und der „Kine
11 ei (ohii aniastiich bieies Fubiiamns . »ne das erste den)
5,1-n Iiusioh, IS» stand in einem Restaurani Unier den Linden

dest.-n Deiner Saal nur mehrere Reihen Siühie zeigte
Pubiilmn gegen 1 Mark Snstrilksgeid den gehrimins

Raum betreten Halle , Iah e» eine meiste Leinwand , die
:'> ,-iegerahm, war , 2in der anderen Schmollest » de» « aale»

d ui otipo », rin mit reledagriinem Stoff eingelastier viereckiger
■!• ii r iu,rn zwei „Locher" hatte, Nachdem man ungefähr eine
iislbi- öiuiibi- geworlel hatte, wurde es piölzlich dunkel im

- , d hie ganze Sache noch »nhcinsticher, Mil einem Mole
es auf der Leinwand aui Die iedenden Photographien

1 :i sich,bar: Spielende Kinder mi> Kegengelpann , ein Rester,
u l i. rb jidi bäumt , Hinfahrt de» Kige » in die Staiia » und
-Oiluftcffet, Loie Fnllee mit ihren Serpeniinlänzen . sogar

: ,n Die Leute bekamen für ihr (steid alfv recht wenig >n
Auch haste man mehr riorllellunge » ueranstaiten können,

' - - unistie oul jene beiden Männer Rücksichi genommen wer
-,| ii hi-m-i, her eine die Kurbel drehte und der andere die

,mpe am Projektionsapparat bediente . Denn damals ging die
nachniihi „von allein ". Der Apparat leidst machte wadrend

-berXat-ahcit einen laichen Lärm, dast man sich in ein (kllenwalz.
irk rnrftn, glaubte, und daher gab e» zu den Filmen auch keine
»liHicolelUmg

®ie steirenmohe zeigt zurzeit keine Hervorragende -llichtung in
,_| li - F-itbe und « nsterung: da» Vorhände»» Material wird
ftiii.il eui-i Di-1 (\ mit hougl im Siiimnt ul» Fräst der Masten

-ii'i'irjlicki- iSmoking ) wird ohne Knopfe oder Mil einem

6«impf zmn Srii-irsti-n, mi: 1. ihi-iien Klopp .-n. i- :k glridiloihigi -,'
Weste und Kralvaste a.'l . ogen , Dil- Otedrocki' haben liwa » giockigi-
Schuste und leilweije -Bordeni-iniallnnp , Der Rock (Ir-oher Oälaiana)
wird au» IchWarzen oder dnnkrlaranen otu 'len gi-arvelt . :. iiist
einem Kepi oder zwei Knöplen gestalollen . ,ju ic-fi-:i Röcken wer
den, wie znni i-ichrock. i-mweder W 'llen au » gleichem St .sti od:.
auch gcrn ein - und zweireihige , hellere einfarbige griragen : zum
(hchrock auch laich, au» Ichwarzem Seidenrips , Die Beinlleidee
find von miitierer Äeiie in geeadelaiiender Foiin . «traue Sommer
anzuge n-i! weichem (>,» lind beliebt . Der Schn ist der etwa»
läogiren Flicken zeigt koru- Joiilr , dozn i-iwos „-euere Brinkii -idi-r,
Di - lleberzii -hrr (eigen nuedi-r -iiiiirr i-, Ion!.- X rille mit alocki-ii
artiger lirwkiterung , bie Manii -i iui-rui-u weil iii Raglonlor .ii ge
arbeite»

Vorsicht bei konferoea und „iltlast v iteln.
Das chemifche » isteichichungsaml de» Land und Siadikresti -s

2ii-iist veröllentlichi den Fiihresbi-richl von 1015. der unter dem
Gi-licknspunii der Rahrungsinittrlivirkickiait eine Restii- lehr Ulli
mi-rkfoni zu beuchli-uher laliuckti-n (i-igi Die Fülle der nahrungs,
wirllchalsticheu Bekiinistmachungeii gab 2iuiast zu genauer Urder
wachung de» Beekehr» m Rührung -millrin , 2lm hauligstrii wurden
Miierstichi Milch i5.55>. Back mih Teigmaren <2011. Fieilchno ren.
Fiiche. Konfervi -ii (168t, Die '21 iiifitiir über die Fleilchlonlervi -n
bietet teilweiie ei» (ehr beliogensweries Bild , das ilnlerinchungs
amt foinntt zur Feststellung:

Fn de» meisten Fallen stanh demnach der 2I0Hr and (Nennst
werl iawie Mich der .Iwiidi'lsmi'rt bi-s Büchieninhastes in keini-in
Berbastnis ZNden geiorderlen Pri-iien . wii-derhoii wnr der Inhal!
minderwertig.

Bemerkenswerl ist die daran ai-lniipile Forderung , dast amt
iich „dir -Anregiingeii (iir (terdeiliihrung einer gejcgiichen Bestim
mung . die bei geinifchien Fieifch und (»cinülekonlerven Niister der
-Rainhaiiinachnng des »Ii-rstelier» auch gi-nuue Angabe » Uder da-,
(-iewichl de» Fieijch tinb lonstigin Wareninhalti -s oorlchreiden , bei
der aiisterardentlichi-n Sli -igeriiiig dl--'- Iliiilnste » in di-'ii-r Orzrngiing
die grustie Beachinng ue-dii-nen 2i,ich märe eine 'Verp-Iiriiliing
(iir Aiibringung de» -lersti-iinngsjaiire » und -monai » der Dauer
waren NN Fnlerelle de» 'Berbranchers dringend erwünlchi ."

71»«, die iiisterstichling her Oierlnstnlittel ergab bedenklich.- (fr
gebnifle . sie erwiefen sich:

(iNiieijt als gefärbte Mijchuugi'» von Startoffel und Maismehl,
m k doppelilahlenianri -in -Rateon und Trockenmilchpuii-i-i , Derar
lige vit (i-ugiiilie find keine (zriagmittei für (kiee. da sie wi-lentiich
iiringeren -Rahe und Oti-Iiiistwert hi-fisten. Die logenamsteii 0ieI
aomillei hoben lediglich die (figenlchall eine « Färdemisti -l» und
koininen für die küllii-nmastige Berwendung (umeift nur als Binde
Mistel in Beleachl, Du- auf den Packungen angebrachi.- Kennistch
machung de» Fnhailes ist nieilt i» ootstchtig gewähil . dast ein (kii-
fcheeile» gegen bie ncrlti -Ui-r nicht möglich ist

(keireuiich ist die Feststellung , dast der durchlchnilliiche Fettge
hait der Milch sich aul Grund der Unterstichungi-n »i» nicht weli-nl
iich oerringetl gegen Ftieden »zeit h«rau»ftellle . Die für den Feld-
oetfandt destinmtten Mstckiptäpaeale dagegen erwiefen sich dei der
iinterstichung mit einer 2iu»nahme »I» ganz fchiiinme liedervortei.
i»ng de» Pudstkui»»: dnsst-ide gilt leiiweile für die unterluchteii
Filchkonferve » Sehr dedaueriich ist, dast nach Ausweis des 11»
irrst,chu»g»anste» gerade die Liedesgadenindustrie der Tununripiah
für wucheeilche Ausbeulung und minderwertige Waren Ist,

kklnwrlhuag der evangeilsttzn, Feldgatnifansklrche ln Vion »,
Au» der ln Man»  erfchestienden Kstung „Unter Land

sturm Im >) c n u c fl a u" oeröfleniilchen wir folgenden , auch die
Gemeinde Liedrich inierestieeenden Bericht:

Letzten Sonntag , den 2«, Ap.rll, hatte die deulfche Gemeinde in
Men » «ine ganz defondere Freude dadurch, dast sie die Glnwelhunq
Ihrer neu hergerlchteien evangelifchen Feldgarnifonsllrche begehe»
kannte, <k» war ein langer Arg bl» dahin , und ohne die wlrkfam -
und «rostherzige sttiile de» Hern , Gcneral -Gauverneur » Freiherrn
von Biliing wäre er nieinal » zurückgelegt worden . Während öle
kaiholifche Garnilonsgemelnde mühelos ln einem der zahlreichen
hiesigen Goltrshänfer ihre Vvimftätte fand , waren die lfoang .-iilchen
genötigt , zuerst im Reitftall der KaoaUeriekaferne Unterkunft zu
suche» Bald aber erwies sichBiefer Ort als wenig empfehlen - ,
wert, und lo mustte man IN Crmangelung eines geeignelen Raume»
mit dem Theater ooriieh nehmen Als kurzer Ratdehelf niochl.-
e» gehen , aber auf die Dauer enipfand man dach das Unhaltbare
diele, Löfnng : Die « läubigen m den einzelnen Rängen und
Ligen und die feierliche .stand,nng aul der Bühne - Um das 2>bei,d
mahl zu feieru , inustte »ton auf iiiierartigen Tr -ppen̂ über den
oerdecklrn Miinkroum turnen , indellen die obligaten Feuerwehr
Männer mit Ihren ledi-rnen stelmliigein auf dem stonpt und die
wehrhaften Schlauche in der stand hochintereflierl durch die Knlilfe -i.
fpalten hindurchlchaulei,. Die Mulikkapelli - fast daun auf der
Bühne hinter den, Geistlichen, dem ein Tisth Kanzel und Atta , oer
trete,, n-i-ftte, Fedenlall « rin ganz ungi -wi-hnlichrr Kirchenranm.
au » den, sich jedermon» hu>au »l«h»te! Man denke: auf demlelbi-n
Plan , da die leichtbefchmingle Mule einst oft da» Tanzbein in di-
Lüste warf , nunmehr für denllche» Omplinden die Statte de» tiefsten
und ernstesten standein »! Genug , leder Goltesdienst hämmerte non
Rene, » die Roiwend,gleit eines würdigeren Raume » dem Befnchee
in die Seele,

Da bat sich mm als Auöweg die sterrichttmg de» asten „er
laifenen Kiosterki.chli-ins nick dem Parkpiast dar « inst war e,
57 Fahre nach der Schaistiiig de» Kloster» der „Fiiie » be Sainle
Marie " neu drin Monsi-r -Baumeiller (Slaude Foieph de Brilignii '»
(1715— 17IHI errichtet worden Bi » 1703 Halle e» feiner stillen Aui
goste sich widmen können, als dmch die französtiche Ri-volulion die
Kiosti-iliruen oeririeden und die Gebäude Oil» Raiionalgul aemachk
wurden Da » Kloster, da» znerll als Gi-lnngiii » biente, ist heule
Staatsurchi », Da » Gotteshaus stand eine Kitiang leer oder diiitt
zu astrihaad mrstiichi-u Koeckcn. bi» es 1815 mster bollniidilcher
strrr'chait eoangeiiiche Garnilonskirche niurdr . Das dauerte bis
zum Fr hre 183«, d h, bis zur Trennung von den Rlederlanden,
Fn d. n »ieezlgee Fahr .-» wurde da» nustee de peinlure ", darin
iiistirgri -rachi: stuster wurde es in ein eigenst hierfür irrichlele»
Oti-lrai.be viibrochi , Sa stand da-.- einstige Gosteshau » wieder leer,
die « aNenjiiNq-n nicken ihre Künste beim Cinwerlen der Fenster
bas Dock, bekam allerhunb Ast.-rsbelchwerden und weil » .- vor fülle
BelellbNi » in iw« m-ttuitterte Schill hlnuiiler , und bie feine»
Pi,aster und Simle be» Meister » de Beilignie » brabiea in Stiirt -•
di zerlallrn Der brigiiche Sinai dem da» Otebaud, (ii eia. ,, g>
hon , hatte um h ii i-rlstichrn Bon keine » and geruh« D .i griii

im- Ofarnifonc ((. incinbr I:u uiiirr rr - 2iuipi (ii II ur.li'iVr, i
ehrte» iitmi OoM-.-rntiM bl--, -'iineralli -utnonlt - uou Glai » ,;
Ji.-r » irr Weni-riil'W.-.iii'i-nu-ur nahm iich i :i b. strr Weile her « ach
an : gi-eigiii -ie ■»i aii .- stellten iich gern im Berlügung Slist -inne
bochhi-, (ia.-r b-ioui enruenn|frn au» uerlchiedenen Gegenden Demi .!
lande- N i-iien 8,-.rg -,, -icht. »ab die teste Kunst de-.- beiander» hierin
bewährten Mi- i-baumiiOer » und » ochlchiilproli-flors >>o>. Lo -H>,
h -r iich hie wochenfana-- Trennung von der heim »! Nicht oerl-ricst,-»
liest, bruchte du- r>t>iri' iioi'sgi-meindi- in den Besitz einer Kan -ei i-ad
rine » -Klar » bau iu-i: -e Kirrft-eril.iier An 'Run war oiiet bereit
und Mriste , h,- Beiiigmi - i-utte sich molil ms guter Monsir ehrlich
r,efient . hast lein feine-:- Werk miede,- in , it Ohm , gekommen war.

So f.inb heim Samstag , den n 24-til . inner Tiiimchnn - all
Deiilfchrn in Man » hu- (SmweiHuug de, ■-»angeUltl .-n Feidgarai
ionskirche statt Seme crtrll . in » .-rr Oii-neral -Oiauueniciir nrei
he.-r von Bisiina h.uie c» sich nicht neinnen ialli-n. leibe, der Feier
deizuw . hnen Unter Segensinrüchen wurde h.-r Schiuti .-I von den
ii, Betrrch , kommenden Pi-rtöniichkeste» dem cuangetilchem Feld
garnilonspiarrer uberrncht , d,-r die Tü , eriäiiost mit d-m Wer,
oii» dem Vfebräerbiief : „Fein« VHeistu», aeflern und heute und
berfelbe in alle Onuakeil!" Die Weibe de - Gosteshaiile » nahm .» er
Konftiltorinlrnt Feidaberpiarrer Rolenfeld au» Brüsiri vor , Ki
Liturgie fnng in kiinftlerilch oorleefstichet weile ein Ohor des M,
ligen Kölner Lanhstnrmbataillon «. die Festprediat Hie» der Hiesige
Feldgaenifoi .oplarrer D, i He o i D >, p h i i (! Gerbe  r t. Unter
den Weiheriäitgi -n bet Orgel ue,liest die Gemeinde ergriffen and
froh das » aus Der -siiihiger Haue ai-wist Ulli» (ii iiiirech, bei, Teil
gewählt : „Der » rrr hui Graste» an im» grian . best i»,d wir froh

Iich," Bik- iili-i doch di. ii de, !fch. Kirche ei» Si -ick » eimrst im
Iremden Land ! „Und iii der » einial . in der ->i-„»ui, Sa gibt » ein
Wiel,ersehn !" klingt e» onnirr wieder ichnluchisvall durch iedr»
druklche Gemiii ! Aber der Bau diefes Gott .-shauie » bedeutet noch
ein-a« andere »! Wenige Stunden hinter der Fron, , inb .st d>, !»>
ni-iirii von Fi ondrrn d : i!»erbam,ci u, w Taulende unierer deutfchen
Brüder im blutigen hample stehe» , da läutet ein aste» Giöifleia
vom kleinen Tarn , und kündet den starken (Zullchiiist und da, ehr
iiche Können d.-ulfcher An . Go » iii der Stille und int Frieden zu
juchen. Dast wir da» lö » nen und dürfen , da» ist urtfer demütiger
r»:. » , M'd wir Ni Yen. hast unsi-i »errgoii uns befonders hierdurch
begnadel Hai, Ihm fei die Ehre!

So (lang cs den» auch an , Adend ,»> Kirchenkonzeri, do» in
ii-der Weile wohigelmlgen war , 'Bortrefstichr Künstler in leid
grauem OhreuNrih dienten mster d.-st M . istcru Bach, » ändel,
Schumann . Mendi-isloim dir grau Mufila und damit d.-i» ewigkit
»errgoii,

iti » Ktrchweihlag »ulten im Krieg , in Feindriiauo , in K»
noi-enruiwesti - hinter der Front , - da» ist ein Oriedni» fonderlichi-,
21rt i-i-h wird io raich auch mchl wirderki-hton!

«M» - M o
OnIuw  gitncii

Atoroi» Aus Lirdeoluum -.i-r Hai ein ibjah . igi r Forme , vo»
Hill- Seibstword I . riibi , Vi drachte sich »ii! ein -m Melier einen
Siir !t in hie -Brust I-, i ent still Ol- litt in heil -Rhein - Spiirlvü
vorfchwunheii war feil dem 27 . Mai z cm UffäHrige» Mädchen 1,011
hier. Obre Leiche wurd .- in Rierftoin gelandet . Da ein Un
gii cksiail nich, ooiii .-gi , ichemi bas Kind den Tod im Rhein geluchl
zu bnben

iiodlrnz . Auf den, hiefigen » lUiptvahnhoj wurden zwei Putz
tritudt , die sich uiiierhatteiid auf dem Gleis standen übrriahren und
fchioer oori. tzi,

Mayen . Der hi. fige Landrat Dr , Peter » Hai loigende Be
kamstniachmig eiioste » : Os ist mir aulgrlolli -n. dast die Bekam»
machiingen vielfach nicht gi-lcfr» und au» Unkenntnis iidertreien
werden . Fn der heutigen K-it »»ist jeder rine esi-stung lesen, (iine
ilnli -nmni » Ichiitzl ooe Steaje Nichi, Fn de» ,-iestnnge » werde»
ständig »'ichiige Bekiiiu -.inmchungen oei östenliichi. Man leie sie
auch,

ftöta . Der 30jährige Miistonar Karl » otzjeid au» Reiiwied.
Rdo. nttst vom , Tage , murde oom austeeordenstichen Kölner
Kiiegdg .-lichi weg .-u »erluchlen Landesvernu » zu I Fohr 8 Monoten
Fejiinigshai : »eitnlcili unter 2Inr.-chnu.ig von 2 Monaten Unter
juchunguhatt » ostleid Halle i-ttte Brosthüre „Kichen der <jest"
gejchriri cn. in her er entgegen der Ansicht der MedrzaHi der 2lüoeo
iift .-n die Aujicht vertrat , dost die zur Fahne eindetufenen Ahorn
listi-i im K. lege nicht tote» und a», Somstog keinen Dienst tun
dütfen . Darin wurde der Tatbenai -d des orrlnchten Landrsoerrat»
erblickt,

WB a, Düfstidori , 13, Mai » erste morgen 3,3« Uhr tuest im
Bohnho , Derendorf ei» von Weddan Ion»ni-i>der (>tister(ug auf eine
Oiauainabliiiung , Der Monleur » einrich Pütt Lüsieidor! und der
»ilwschaifner Foh , Breuer Speldorf wurcen geiötei , h >Schallner
Feihinand Lannmn »» Speldorf fchwi-, und zwei KigfüHrer leicht
oetirtzl Drei Geieilr der Oftfette find toi» aui weitere » geiperr.
Der Betrieb wird über du- Weftfeitr de» Bahndof » aufrecht er
batte»,

Dresden , Bon diefer Woche ab ist für die Stadt Dresden und
die Amishaupimannlchaften Dresd >n Aitftadt und Drerden -Renstadi
die Firilchoerforguiig derart geregrit . dast gegen Ahgode der Fieifch
latle jeder Kops da» Recht auf 'i Pfund  In der Woche hat . Auf
W-uft und Spick erstreckt sich diele Tierteilung. die iedenfall » fii •/
ganz Sachi .-n eingi fuhrt werd.-u wird, nichi,

vetlstt . Dig oom Ber «i» Beriii -.er Künstler oeranstastete bui
garilchr Kunstousstellung ist unter lebhafter Beiciiigung der erflen
Kr. ile her Reichehrnptstadt im kkünlllechoufe a» der Belleoueftroste
eröffnet worden

2LB na , München . 13 Mai Die baoerifcheu Geueralkom
manho » Haben inonbruachl der Hi-rrfchende.i Bierlnappheil , um für
bie Ornlearbister g :»üg.-nd Bier zur Brrfügung zu haben die Au»
fchankzi-sten in allen Bietudgubejicii .-n fowohi an -Wochcnlagea wie
o» Soun uns Feieriagc » auf gewisie Stund .-» beststränkl

München, Fn bim Fuistiimüiizcrpro,rst gegen Winkler und
G.'ii wegru h .-rftcllimg Mid 21u»gabe lolfcher 50. und 100 Morl
fch.-ine niiudi-n fünf cklugeklugle zu Gelong -usstrolen von zwei Mo-
nal . n bis zu fünf Fahle » oeturlelli

Slnttgori , Das Schollengceich , oeeuneiste den Saialölerfap
fabiilanlen Kling wegen forlgefetzli-, » ochstpreisübersthrestung zu
einer Geldstrafe von 10 000 Mark und einem Monat Gefäagnl »,

20B , Budapest. 14, Mol , Dl« lieben vpfi -r de» Uiinkalaer
Mnliiuniörder » wmden heme nnchmillag bcigi-letzi, Seck,» wue-
de» in ein gi-ineiniome » Grab , da» steb. nie , Margarele Tech, für
deren Bcstaiumg die Famiiu - forgi . allem beerbigt. Weitere (fr
hebungi n stad >n> Gange

«e « ftr « achttchtr « .

Au» den heutigen vertinrr Morgrabtciffern.
Prioattelegramme.

B c r l i n , 15. Mni 2111 e *ÄIä 11 e r beidjäftiflen sich mit der
o!v tialic trevorsteheuo de^ lchneten Eitticheidun^ über die Einrich
inng einer Reichsbehorde . der die wichliae Lusgade der Leben»
mittclverteilling über dns flanke Deutsche Ncich übertragen werden
seil . die. wie der „Lakai 2ln ,eigfr ' erfährt , teincsweas mit diktatort
schen Gewalten ausgcstattet werden , sondern von den Beschlüssen
des Bundesrates adhiingig sein. An ihrer Spihe würden eine oder
\wc\  tinander nebengeordnele Persvnlichkeit . n stehn , die mit unbe-
schrtinkte»« Befugniss " r für die Durchsührunq der Beschlüsse des
Btmdesrates versehen sein sollen , « ollte die Leitung der Behörde
doppclkopfig werden , so winde sie wohl einenr General und einem
.üvilbeamttn siisalleir Eine in leitender cMIium stehende Per
sonlichkeit änßerte üa, laut „Lokal Anzeig .'r". daft vhne^ Znhilse-
nähme dc» Be 'agerunaszustandr -.. . ine durchgreifendere Form ein
soch nicht mogli b sei der ..Kreuzzeilr nq" heifjt es : Man
scheint sich also endlich o .r nrafsgebender Stelle ;ur Einrichtung eine»
Lebensmitteldiktatur entschlossen zi haben in der Ansicht, das» eine
solch straffe »utd energisch» Zentralisiernng die 'Abstellung der vor
lavdcnen Nebelstandc am ehesten erhoffen läßt , - Di ? ..Aossische
Leitung " schrcivt^ Der Mann , der auj diesem Posten wirklich das
seiften will , was bar, demiche Bolk von ih,n erwartet , nach eine
.' errennalur fein , einer der de ; Mut hat. schnei! avsuordnea und
den noch riet grähcre » Mut . eventuell ireiwülig zu widerrufen.
Cm solcher Mann «c:lt weder Macht noch 2<«tantworü »chtett gerne
mit anderen . würde uns nicht wunder,t . n enn aus der geplau
ten ^»reiteiinng der Macht schon de: der Äuswahl Oer Per
jfitcn Schnirriakeiten sich crgeren (sin ftarUr Mann macht feilte
halbe Sache Tledenjalls ist es die höchst» ^ eit, anh ohne große
Furcht vor dein Ausdruck ..Diktatur" die Sache selbst ins Leben ge
rufen wird , damit endlich die oifenbaren Mißstande beseitigt wer
dm . Da» ist nicht nur eine Hordcrvng im Interesse der Wohlfahrt
der dentsäsrn Bevölkerung , sondern ist vor allein eine außen
politische Notwendigkeit . Das Ausland b *t aufmerksam aus die
Entwicklung der Beri 'älmisse aus dem den di Lebensmittelmarkt

Berlin.  Die Xonign » von cholland hat. wie da» ..Berliner
Tageblatt " erfährt, dem Ministerpräsidenten (kort van der Linden
u . seinem Geburtstage ihr Bildnis mit der Nntrrs.chrift geschenkt:
Nunc aut nunquam ! — legt oder niemals ! das lei die Losung für
s.'den. der das Rrrder des Staates führt . Die holländischen Btütter
bringen ihre Verehrung für den Staatsmann zum - lusdruck, der
in schweren Zelten das Land mit Kraft und Nl,h » geleitet hat.

Berlin,  lieber eine Unterredung mit G e n e r a l o b e r st
oon M "slke.  die der Be >Ii,>cr Beritlücrstatl .'r eines tmgari-
iiljon Blaues im: dem Chii bis. Üstellv.-iirenndin Generatslabes
Hane. wird , wie da» „Berliner Tageblatt ' mitteilt , unter anderem



BlrHiM ! Helft , flfFoflf, blc militärisch«! £clflun«»n Oester-
Mir lieft|»lb«r. Bin « ,.
ratd)i< brr «roßen

_ . bann sei bat rubmnie.
«kommen, an btm sich bit russische DHcnfin brach, btr

. » Kämpfe

»ich Unaar», sprächen
täritche Krall her Monorchie ber große» russis
Trotzzu bieten gehabt, bann sei ba» ruhmreich» St
Karpathen « kommen.^ » bem sich bi» russische

Hs»

nsang« Hab» bi« miti
khc

h» S

» Srenz«, wo Hs» österreichiscĥungarischen

i»n Uebermacht
tanbhallen i» den

«selbzug in Serbien unb I ber
. — — . . Truppen wie

«in« »lseene Mauer ftanbhaiten An bieser Mauer würben an«
künftig hi, Lnstürm« ber Italiener abpraUtn. « a» hie allge-
meln« Kriegslag, betress», so müßten wir bebenken, baß wir einer
lehr großen Uebermachtg«g»»üb»rst«hen Wir müßten in erster
Reihe nab, trage», wo» wir in biesem Krieg« bisher erreicht haben
tonbern wo» unsere geinb» mit ber «roßen Uebermachterreicht»».
Daraus können wir kurz unb biinbi« antworten : Ei » haben bisher
nicht» erreicht. Mit Menschenmalerial sinb wir oersehen imb mir
brauchen noch lang« kein» Sorge um Reserven zu haben. Die all
gemein» Wehrpslicht in England tonn bi« allgemeine Kriegslage
N »z unb gar nicht beeinslulsen (Kan, unabhängig vom Auslan
können wir soviel eigen» Munilion Herstellen, als wir immer
brauchen Di» Russen haben wieberholt versucht, bi» Offensive zu
»»greisen unb unser» Linien zu durchbrechen Unsere Linie» im
Vsten sinh aber so stark ausgebaut. baß nicht baran zu beute» ist.
daß bi» Russen hier burchbreche» tonnen.

Ein frantöfifdK» Cenfluffjdjiff in» Meer geftürzi.
®8na . Taalon.  IS . Mai . slllelbung ber Atz«« » ftaoas .s

«in sranzäsische» cenNustschls, ist an ber KOft« van Sarbinien in»
Meer • HtttrjL Di» au» t Mann besiehenb» Besatzung ist er

Leieftnften der » ednklion.
An Verschieben«. Auch für bit Aussuhrungen im Eingesandt

Teil ist bi» Rebaktion preßgeseßlichunb gegeben,nsall, strasrechi.
Ilch « rantwortlich. Iür bi» Kriegszeit sinb außerbem bi» gleich
bei » «ginn be, Kriege» unb im « erlaus» besselben bie für tue
Presse von höchster Rrichsstelle au« betanntgegebenen Richtlinien,
hi» von Jall zu Fall ergänzt würben, maßgebenb, außerbem auch
die Bestimmungen der oorgeseßien Z»nsurb«hörb»n. Di» Re
paktson hat also bei Borlage »in», lkingesanbt» sehr daraus zu
achten, ob dasselbe nicht dagegen verstößt. In Zweiselssäll»» wirb
sebe vorsichtige Rebaktion juristische Beratung einholen. Wenn Sie
der Meinung sind, baß Ilnstimmigteiten ober gar Bevor
gugunge» ic. bei der hiesigen ffleischverteilung Vorkommen, so
rnüssen Sie , wenn Sie die Sache der vessentlichkeit roll, durch
»in lkingesanbt übergeben wollen, der Rebaktion mit bestimmtem
Tatsachenmaterial, da» Sie auch vertreten wollen, bienen. Wir
rönnen natürlich „schl zulassen, baß nur Behauptungen und Gr
»lichte zum Aegenstaud «ine» Borwurs» gemacht werben, ohne baß
dieselben durch Tatsachen gedeckt werben. Wir müssen doch jeder
zeit gewärtig sein, daß wir behördlicherseitsum näher» Beweise
»mb Unterlagen darüber ersucht werben. Wir gebrauchen daher
weiter bi» selbstverstänblicheVorsicht, vor Ausnahme eine»
derartigen lkingesanbt», wenn wir «« überhaupt für ausnahmesähi,
annehmen, uns bei bem Bersasser seine» Einverständnisse« schrist
lich zu vergewissern, baß er bereit ist. mit seinem Namen, wenn »,
zu einer strasrechtlühen Untersuchungkommen sollte, «inzustehen,
Keine Press» wirb sich der Pflicht entziehen, aus wirklich«, b. h. be
wiesen» Mißstänb» ausmerksam zu machen, sei e» durch direkt»
Vermittlung, sei „ durch Ausnahme »ine» ihr übergeben n lkinge
saiibt». aber wir dürfen, wie gesagt, nicht die gebotene Borsicht
außer Acht lassen, da wir die einschlägigenBestimmungen doch
schließlich besser kennen müssen, al« der Verfasser eine» lkingesanbt».
Wir werben an» darin durch nicht» beirren lassen, muh wenn uns
mit ober ohne Absicht ander» Motive unterlegt werben sollten.

M. Wir haben di» Bekanntmachung betr. Ausgabe von
Marken nochmal, genau mit bem uns icbergebenenManuskript
verglichen und heißt «« dort ebenso, wie e» gedruckt worben ist.
Sollte die Angabe fehlerhaft sein, so haben wir also kein» Schiclb
daran.

>le( de» Königl.

Königliche, Idealer.
Montag , IS. Mai , 7 Uhr, Ab, D, Alt-Heidelberg.

lknbe „ wa 10 Uhr,
Dienstag, 16. Mai , 7h  Uhr , Einmalige» Elasts!

Kammersänger» ftrrrn Paul Knüpfer von der Kgl. Vper
Berlin . Der Schauspielbirektor. hieraus : Der Barbier von
Bagdad. Abul hasse»: Herr Paul Knüpfer a . ffl.

Montag , 15., 7 Uhr abb»̂ Marrel Salzer -Abenb.
Dienstag. 16., 7 Uhr abb» , Wo bi» Schwalben nisten
Mittwoch, >7., 7 Uhr abb»., Die selige Exzellenz.
Donnerstag, 16., 7 Uhr abb»., herrschaftlicherDiener gesucht!
ckrestag, 19. 6 Uhr abb«., Bolk»oorssellung: Der Bursch»

cherrn Oberst,
Samstag . ?ll., 7 Uhr abb»..

de»

Eonnla
>g,

lSrllinger.
g, 21..

Sollinger.

Gastspiel Max hospauer : Mathias

7 Uhr abb»., Gastspiel Max hospauer : Mathias

Voravssschtllch» Witterung für
15. Mai bi» zum nächsten Abend:

Trüb, .zeitweise Regen, kühl.

dl» Jett vom Abend de»

DI« Mitglieder der ftrtn »untfrflütymg»tomml||ian werden
hiermit zu einer Sitzung aus Mlitwach. den 17. b. Mt»., nachmittag
5 Uhr auf Zimmer 21 de» Rathauses ergebenst »ingelaben. Bieb¬
rich, den 15. Mai 1916. Der Vorsitzende. Kunz.

Jisch-Verkaus. Morgen Dienstag, vormittag, von 7 Uhr ab,
Filchverkausim Ra,haurhos Zum Berkaut kommen kopsloser See-
lach» und Kabeljau. Biebrich, ben IS. Mai 1916. Der Magistrat.

Air .: Schlachtverbol für Ziegnmutterlämmer . Do» durch
ministerielle Anordnung vom I». 6. >6 für die Zeit bl« zum IS. 5,
16 au», «svrochene Verbot de» Schlachten, der in biesem Jahre ge.
boreneu Ziegenmutterlömmer wirb bi, zum 31. August b. 3». ver
löngert Biebrich, ben IS. Mal ISIS. Di» Pollzei-Vercvaitung.

Bi»r.: verkaus,oerbot für optisch« waren . Rach einer An-
arbnunj de, stello. « eneral-Kommanbo» be» 18. A.-K. ist e» jo.

n,
und terrestrische Ferngläser, Kasileische Gläser mit einer Ber

wohl
nehmigun:

!werb«tr»ib»nben wie Privatpersonen oerboten, ohne lhe-
de» Eleneralkommanbo» Prismengläser aller Art, Ziel.

«rvßerung von 4 mal und darüber, sowie die optischen Teile aller
vorgenannten Bläser, ferner photographisch» Objekte in den Licht
stärken 5.5 : 6 und ben Brennweiten von mehr al» 18 Ztm. zu ver¬
kaufen, Zuwiderhandlungen werden mit Sesängni», Hast ober ml,
Geldstrafe bi» 1500 Mark bestraft. Biebrich, ben IS, Mai 19,6.
Die Polizei-Verwaltung.

„ . Bekanntmachung. Di» Auszahlung der Krl«g»unterstußun, »n
findet Dienstag, den 16, b. 711t»., vormittag» von 8 bi» 12 ij Uhr
unb nachmittag» von 3 bi» S' I Uhr im Rathause und von 3 bi» 6
Uhr lm Polizelgebaube Walbstraße in bisheriger Weis» statt: gleich,
zeitig wirb in letzterem Gebäude auch bi» hausmiete ausgezahlt.
Biebrich, den IS. Mai ISIS. Der Elabtrechner. K u t h «.

Rennen zu Wiesbaden
Dienstag , den IR . Mal

■adUBlttaga » Uhr.
anf alles PIMtamu Soqderzüge der Staats - und Strassenbahn.

Unterzeichnete erlauben sich mit-
zuteilen, baß sie ihr Geschäft « ich.
«Mag » von

'1,1- 2 Uhr
geschlossen holten. m

6. Schöller.
Eisrnhandl , u. Haus-

ii. Küchengeräte,
Telefon 76,

Rathauöstraß « 23.

pH««PP.
Eisenhandl . u, Haus-

holtungöartikel.
Telefon 51.

Mainzer Sir . 22.

Dienstag eintrtffenö
in den biekiaen « erkaniastellen van •

Adolf Harth
Frisch«

Milkk'SlklMk
na * Größe Aff nab 60 Bia . da « Pfund

kr »w. Qoiä. RocialUo

FMl Rlin.Zahn-Praxis
W . M . IIr SO, I.

Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen , NervtAten,
Plombieren, Zahnregulierungen , Kflnstl. Zahn¬
ersatz in div. Ausführungen n. a. m. ie«

Sprachst . : 9 - 8  Uhr . Telefon 8118.
DENTIST DES WIESBADENER BEAMTEN - VEREINS.

»ie Pläne über bi»
linien in bei “ '

"rav . nndl

Bekammimchimg.
SS»aaltest «, und Rheintzr. in Biebrich _ _ _

Biebrich iRhrinl, 15 Mat luill.
_ aaHwlMjtl maUait

VürgervereinE. v.
Die GeschäftSstuuden in der AbteUmn

für Wohnung-, und Mietwesen
sinb während der Sommermonate Vienotaa» m
Sreftogs nachmittag» von 7—8 Uhr « artensk, 7,

Für Wohnungsanmeldungen unb Nachfrq,
liegen die Linzeichnungsbücher während des ga
Tages in der Geschäftsstelle offen.

Mil. » » Mllni' i. « ünl«.
■■■■■■■■■■■■■■■■■
■ »8 Bagtor n
5 Seifen - |
j Ersatz {
■ ain Stüok SO Ff» . I
, au haben In «ar J|
m Hot -Apotheke . *

Äpfel(Ninftcr-Tee
Psb S0P,g „ so,. Vorrat,

noch abzuoeben ^ SH6
WatbaaCHtabt 7«, Olb „ v.
eebilbei «, arbrütigewändte"Dame
»r FabrikbOro

in « tedri » , 1. Juni gesucht,
cbauprnrbeil: Tleuigravhc , u.
Schreibmaschine, daneben auch
Korreloovben », Siariliik,
Ristratu«. Meldung oon Kn-tngerinnen ist «wecklo».

Schwstl Angeb. « Bllbung ».gang. <a»hail»ansvrücb«v u"
unter „t£ 197" an bit « elchäs
Kelle b». Bla »«» erb eleu.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

uns so schwer betroffenen Verluste, sowie für die vielen
Kranz- und Blumens|ienden sagen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Karl Schild.

Biebrich,  den 15. Mai 1916.
Brunncngtsse 7.

Danksagung.
FOr die vielen Beweise herzlichster

Teilnahme wahrend der Krankheit und
beim Hinscheiden unserer lieben, un¬
vergesslichen Mutter, Frau

Luise Grünschlag
sagen wir Allen unseren aufrichtigsten
Dank.

Geschw . Grünschlag.
Biebrich, den 15. Mai 1916.

Friedrichslralie 10. *

öMN» Mich»
für nachmittag» gelacht
Mt Kailerstraß« 3t.

•SS“- HochbauctML Tiefbau

lm AafertlgeB von
Damen - and

Kinder » Kleidern.
auch Umäc der», »mokirblt sich
Gr . kiteiu , vrankkurler Str . Al.

WchWiLM
prompt und billig »
Th. «aast, Mechaniker,

Ratierstroß» s :>.

Guterhaltener
Kinder klapp wagen
»u Verkaufen .

Raihaubltrahe 21.

r-8ll>« ek-»imu
zu vermieten »

Jahntzraß « 16, I,

m\ unb tauber « erben
- - Meller , Scheren Ra-

kienneffer . aiinaeu . Öaar.Ichneibemaschtu»», Nasen.
Mäher ns« , täglich „ ichlitzen
det Md llllgjß Mellerlchmled,

SB , ZDClp, Schiecserei,
Nevaraturwerkhäiie.
Armenrnhstraß » 15. 516

zIII■Hunte Sl»N
Herren - unb Ccblaftimmtr . 2
zwei « eiten, au» einzeln. »

2 lllllKlt stuft
zu vermieten • iNaibautftr.ii.

meiie SiSubi

MllU
tu vermieten.

Wiesbadener Ctrafer N,

Kleine WohttR«-
neuhergertchiet, tu vermiete«
* weihergass» t «.

Stube und Küche
». verm, » Main »», Str , N, i

Sfmmer itnö Kfl̂t
tu oenairtrn

• . Die », Gärtnerei
Dotzheim», Strafte U.

»nuua , UM
mit <*a» »u « rmieien, M
«rmenruhstr II, Mellerl«»».

r-zlMmsm,
»«« . tm Hinierbau tu verm >

Wb»l'ftrqhr X

Mi, Kücheu. Balkon, » bei« .,
2'Simmerwohniii,
mit 80 * », Im Oeiwnbau « tal»
"ratze n. lk ikab- ih. nsirah. W
»d' e l . Junl binju vermine«Näh, Mainzer Str , l« t, » um
« .-tiuimerwobnnuo . Himer«.
neuhergerichtet, zu , r»ml,„»
'_ Raihautstratze 11

2 UHR Ul Mt
tm Octti

M M|
BorkholberKratze, 28 Mk. mil.

".'/mieten , >
Nähere» Kastele, Eirahe >1,

Gltkel Jtiutniiiini
tu nermeete» bet 55

Mahr , lkltlabethenstrahe S,
Schön», ueuhergertchieie

2 tat -lsi
LU vermieten.
030 SriedrtLstrahe li.

Mt 351
ftlitlS'HIIII

25  Xartcs
ba« Westen, C (Kn.

Italien , Balkan , Cricm
ns« .

Zu haben in der

«eschästrftelle
der Tageipost

A» II» « Ml
demieniaen . der mir den
autsindia macht, der m»
«iederbolt ,n meinem Garte«
Bilanzen , Sämereien »•>
bergt, entwendet bat.

Karl David»
Reift,Kräfte4».
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